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Kommen Sie zur HUK-COBURG. Ob für Ihr Auto, das Bausparen
oder für mehr Rente: Hier stimmt der Preis. Sie erhalten aus-
gezeichnete Leistungen und einen kompletten Service für wenig
Geld. Fragen Sie einfach!
Wir beraten Sie gerne.

VERTRAUENSFRAU
Evelyn Hülsmann
Telefon 04347 4823

evelyn.huelsmann@HUKvm.de
Heitmannskamp 32
24220 Flintbek

Mobil 0163 200 43 03

Medienbeiträge und Artikel geworden sind. Selbst 

studentische Arbeitsgruppen aus vielen Städten 

Deutschlands widmen sich diesen Themen in Ihren 

Studienarbeiten. 

Geworben für das Projekt „Wohnen für Hilfe“ wird 

von Stadt zu Stadt unterschiedlich je nach vorhan-

denen Möglichkeiten. Hier sind z.B. zu nennen:

Plakate, Flyer, Besuch, Ansprache und Vorträge bei 

karitativen Verbänden, Pflegeeinrichtungen, Refe-

raten der einzelnen Länder und Städte, Ortsbeirats-

versammlungen, soziale Netzwerke, Internet, Ra-

dio, Fernsehen und Printmedien. 

Zusätzlich werden 1 bis 2 Mal im Jahr Informations-

veranstaltungen je nach Standort durchgeführt.

Mittlerweile sind auch andere Organisationen ansatz-

weise mit in das Boot „Wohnen für Hilfe“ gesprun-

gen. So gibt es z.B. einige Senioreneinrichtungen 

(u.a. AWO, etc.), welche Studierenden Zimmer zur 

Verfügung stellen und diese dann in deren Einrich-

tungen Spaziergänge, Vorlesen und kleine Einkäufe 

anbieten. Auch plant eine große Behindertenwerk-

statt ein umfangreiches integratives Wohnprojekt, in 

dem das Prinzip des generationsübergreifenden Mit-

einanderwohnens mit aufgenommen werden soll. 

Hier einige unserer Auszeichnungen:

2014 für den „Deutschen Engagementpreis” nomi-

niert. Von 2300 Nominierungen unter die 15 Fina-

listen gewählt.

2013 wurde vom „Stifterverband für die Deutsche 

Wissenschaft e.V.“ die Auszeichnung zur „Hoch-

schulperle Dezember 2013“ verliehen.

1995 Auszeichnung im Rahmen des 1. „Wettbe-

werbs zur Solidarität der Generationen“ vom Bun-

desfamilienministerium.

Mit dem Projekt „Wohnen für Hilfe“ wollen alle 

Standorte der jeweiligen akuten Wohnraumnot ent-

gegentreten und gleichzeitig ein neues, generations-

übergreifendes und soziales Wohnmodel etablieren.

Forst- und Gartenservice
– Jürgen Boska –

Barkauer Str. 11
24220 Schönhorst

Tel.: 0 43 47 / 71 16 27

Forstarbeiten
- Forstarbeiten
- Kultursicherung
- Aufforstung
- Baumfällung/ 

- Zaunbau und -abbau
 

Kulturzäune sowie 
 

Weidenzäune

  Problembäume
- Baumpflege

Gartenarbeit 
- Rasen mähen
- Zaunbau
- Vertikutieren
- Pflanzenschnitt /
  Obstgehölze / 
  Laubbäume /
  Nadelholz
- Hecken pflegen
  und -anpflanzung

– Winterdienst –
– Hausmeisterservice –
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Die Vorweihnachtszeit in der Kita Ich und Du

In der Vorweihnachtszeit wurde in unserer Kita viel 

gebacken, dekoriert und Weihnachtliches gebastelt. 

Die Delfingruppe hatte am 05.12. zum Oma-/Opa- 

Tag eingeladen. Viele Großeltern waren gekommen, 

um mit den Kindern gemeinsam zu frühstücken, 

zu singen, zu basteln und zu spielen. Es war ein sehr 

schöner Vormittag! Anschließend ging es für die 

Delfinkinder in den nächsten Tagen weiter mit den 

Proben für das Theaterstück „Die vertauschten Ge-

schenke“. Dieses wurde dann den Eltern und Ge-

schwistern auf der Weihnachtsfeier vorgeführt. Wei-

terhin gab es ein leckeres Buffet der Eltern und 

gemeinsam wurden Weihnachtslieder gesungen, so 

dass trotz warmen Temperaturen und Regen weih-

nachtliche Stimmung aufkam. 

Für große Begeisterung bei den Kindern sorgte der 

diesjährige Adventskalender. Auf einem großen Pla-

kat kamen jeden Tag neue Figuren hinzu und eine 

fortlaufende Geschichte wurde vorgelesen, die den 

Kindern die Weihnachtsgeschichte aus Sicht des 

Hirtenjungen David erzählte. 

Auch in den anderen Gruppen standen die Weih-

nachtsfeiern an oberster Stelle. In der Igelgruppe 

waren selbst die Jüngsten ganz eifrig und haben den 

Eltern ganz stolz ihre Fingerspiele vorgespielt. Die 

Marienkäfer haben ein Knusperhäuschen mit den 

Großeltern angefertigt, das dann im Laufe der Ad-

ventszeit abgeknuspert wurde. Bei der Weihnachts-

feier wurde mir großer Begeisterung das Märchen 

„Frau Holle“ aufgeführt.

Am 12. Dezember waren wir bei der Senioren-

weihnachtsfeier in der Eiderhalle und konnten den 

Gästen einige Weihnachtslieder vorsingen.

Riesengroßen Spaß haben wir seit einigen Tagen 

mit unserer neuen großen Schaukel, die mit im 

Turnraum hängt. Dafür möchten wir uns ganz herz-

lich bei dem Förderverein „Kita Ich und Du“ bedan-

ken, die mit ihrer Spende dazu beigetragen haben. 

Wir wünschen für das Jahr 2015 alles Gute,

Euer Kita-Team „Ich und Du“
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Die Eiderzwerge
Die Weihnachtszeit haben wir bei Regen und Sturm 

zum größten Teil im Trockenen genossen.

Begrüßen möchten wir: 

IDA,
HERZLICH WILLKOMMEN 

BEI DEN EIDERZWERGEN!

Ein besonderes Ereignis gab es im November: Ne-

benan sind die Küken eingezogen. Wir freuen uns 

schon auf tolle dolle gemeinsame Momente!!!

Auf geht’s in Jahr 2015!

Es grüßen die Eiderzwerge
(Kätnerskamp 6, Flintbek).

„die Küken“ 
In der letzten Ausgabe haben wir schon von unse-

rem Umzug berichtet. Am 26. November war es 

dann soweit. Wir haben unsere neuen Räume 

frisch und kindgerecht eingerichtet. Wir haben 

auch schon eine gemeinsame Weihnachtsfeier 

zum Kennenlernen mit den gegenüberliegenden 

Eiderzwergen gemacht.

Nun sind ein paar Wochen vergangen und wir ha-

ben uns schon gut in den neuen Räumen eingelebt. 

Jetzt freuen wir uns noch darauf, dass das Außen-

gelände fertig wird und wir den kommenden Früh-

ling genießen können.

Und neu in unserer Gruppe begrüßen wir TIRSA. 

Herzlich willkommen!

die Küken

Institutionelle Kindertagespflegestelle 

der Gemeinde Flintbek, KITA „Ich & Du“ 

(Kätnerskamp 4, Tel.: 04347/905-440).



Aus Flintbek und Umgebung

Gemeindebote Flintbek38

wie immer hat das neue Jahr mit einer großen Sta-

tistik begonnen. Das wird zwar nie mein Hobby, ist 

aber immer wieder aufschlussreich und macht un-

sere Arbeit mit Zahlen belegbar. Die Zeit der großen 

Sprünge bei Mitglieder- und Ausleihzahlen ist wohl 

vorbei, doch eine kontinuierliche Steigerung ist im-

mer noch eine tolle Bestätigung. Unsere Arbeit der 

letzten Jahre beginnt Früchte zu tragen. Das merken 

wir besonders im Veranstaltungsbereich. Die „Bü-

cherei im Kerzenschein“ war wieder ein wirklich 

wunderbarer Abend, die Kinder- und Jugendbuch-

wochen – und hier besonders die Zusammenarbeit 

mit der Schule – bekommen eine gewisse Routine 

und können immer noch ein bisschen ausgebaut 

werden. Ebenfalls ganz besonders erfreulich ist die 

gute Zusammenarbeit mit den Kindertagesstätten 

hier im Ort und den „Eiderzwergen“ und „Küken“ 

hier bei uns im Haus. Raumnot haben wir bei so 

manchem Bilderbuchkino, doch irgendwie hat es 

auch Charme, wenn wir so eng beisammen sind 

und trotzdem gespannt zuhören können. Aber nun 

sollen die Zahlen für sich sprechen:

Aktive Leser: 1.133 (2013: 1.034 / 2012: 941)

Medienbestand: 12.500 (13.000 / 14.000)

Entleihungen: 74.212(72.832 / 64.140)

Veranstaltungen: 108 (110 / 94)

TeilnehmerInnen: 2.235 (1.805 / 1.755)

Seit 2014 ist die Onleihe neu im Angebot. Deren 

Ausleihstatistik ist in diesen Zahlen noch nicht wie-

dergespiegelt. Dafür fehlt mir noch das technische 

Know-how. Eine Schulung in diesem Jahr wird Ab-

hilfe schaffen. 

Liebe Freundinnen und Freunde der Bücherei,

Seit Mitte letzten Jahres können wir aufgrund einer 

Änderung unserer Benutzungsordnung nun auch 

Leserausweise an unter Sechsjährige ausgeben. Mitt-

lerweile haben 51 Kinder so einen U6-Ausweis! Wei-

terhin gibt es in der Bücherei für alle Dreijährigen 

die Tasche der Aktion „Lesestart“. Sie enthält Infor-

mationsmaterialien für die Eltern, Buchempfehlun-

gen und natürlich ein altersgemäßes Bilderbuch.

Im November konnten wir eine Vorlesepatenschu-

lung mit 20 Teilnehmerinnen durchführen. Das hat 

uns neue ehrenamtliche Vorlesepaten beschert, wo-

rüber ich mich sehr freue! Motivierte neue Mitarbei-

ter haben auch tolle Ideen: so wollen wir gerne einen 

Lieferservice für Menschen anbieten, die den Weg in 

die Bücherei aus welchen Gründen auch immer nicht 

selbst bewältigen können. „Bücher auf Rädern“ 

bringt und holt Medien aus der Bücherei. Diese kön-

nen entweder aus unserem Online-Katalog selbst 

ausgewählt und bestellt werden oder wir empfehlen 

Bücher und stellen eine kleine Auswahl zusammen. 

Bitte zögern Sie nicht uns auf diese Dienstleistung 

anzusprechen, auch wenn Sie sie nur gelegentlich 

(z.B. bei Schnee und Eis) nutzen möchten.

Ebenfalls in der Planung sind ein Lesekreis für äl-

tere Menschen und die Ausweitung der Arbeit un-
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serer Vorlesepaten. Falls Sie noch Orte kennen, an 

denen vorgelesen werden sollte, melden Sie sich 

gerne bei uns!

Wie Sie sicher schon häufig in diesen Berichten 

gelesen haben, ist der Anteil der ehrenamtlichen 

Arbeit in der Bücherei immens. Wir freuen uns 

über diese Unterstützung und können nur so ein 

vielfältiges und buntes Angebot bereitstellen! Die 

ehrenamtliche Mitarbeit hat so viele Facetten wie 

Menschen. Falls Sie selbst gelegentlich ein Stünd-

chen übrig haben und dieses gerne in den Dienst 

der Allgemeinheit stellen wollen, sind Sie bei uns 

genau richtig! Egal, ob Sie gerne im Kontakt mit 

anderen Menschen tätig sind oder lieber im stillen 

Kämmerlein arbeiten, wir finden mit Sicherheit 

eine sinnvolle und für Sie erfüllende Unterstüt-

zungsmöglichkeit. Bitte sprechen Sie uns gerne an!

Unser weihnachtliches Bilderbuchkino am 22. De-

zember war ausgesprochen gut besucht. Es war wie-

der eine ganz besonders schöne Atmosphäre. Danke 

den Vorlesepatinnen für das Lesen und besonders 

Sabine Syperek, die uns mit Flötenmusik und ge-

meinsamem Singen weihnachtlich eingestimmt 

hat.

Auch in diesem Jahr werden wir ein monatliches 

Bilderbuchkino anbieten. Dies sind die Termine bis 

zu den Sommerferien (immer montags, immer 

15:30 Uhr):

19. Januar

16. Februar (Rosenmontag! Wer möchte, kommt 

kostümiert.)

16. März

20. April

18. Mai

15. Juni

13. Juli

Unsere Flohmärkte (übrigens auch organisiert und 

durchgeführt von ehrenamtlichen Helfern!) werden 

auch in diesem Jahr in unregelmäßigen Abständen 

stattfinden. Am 

Samstag, 21. Februar,
von 10-13 Uhr

 können wir wieder gespendete, gut erhaltene Bü-

    

Yoga im Wandel der Jahreszeiten
Montag  20.00-21.30 Uhr 
Dienstag  17.30-19.00 Uhr
  19.30-21.00 Uhr

Yoga am Vormittag
Mittwoch 9.30 bis 11.00 Uhr

Yoga für Männer
Mittwoch 2mal im Monat 19.15 bis 21.15 Uhr

Einzelunterricht
für Yoga und Beckenboden-Training
nach Absprache

Alle Kurse finden in
Flintbek statt bei

Monika Permann-Stephenson,
Yogalehrerin BDY/EYU

Anmeldung und Information:
Tel.: 04347/3667
E-Mail: info@hatha-yoga-ki.de
www.hatha-yoga-ki.de



Aus Flintbek und Umgebung

Gemeindebote Flintbek40

cher anbieten. Es hat sich bewährt, dass wir für die 

Abgabe keine Festpreise haben, sondern um eine 

Spende für ein besonderes Projekt bitten. Gerade 

beim letzten Flohmarkt am 20. Dezember nutzten 

viele Besucher diese Gelegenheit auch, um unsere 

Arbeit mit einer finanziellen Unterstützung zu wür-

digen. Das wissen wir sehr zu schätzen! Von den 

Einnahmen haben wir viele tolle Hörbücher und 

DVDs gekauft, die unseren Bestand bereichern.

Unsere Kollegin Gabi Neelsen hat sich im vergan-

genen Jahr in 4 Modulen bei einem „Basiskurs für 

Quereinsteiger“ in Sachen Büchereiarbeit weiterge-

bildet und wird der Bücherei (und mir) nun noch 

qualifizierter zur Seite stehen. Ich bin sehr froh, 

dass Gabi unser Team seit mittlerweile 3 Jahren mit 

ihrer fröhlichen und ausgleichenden Art bereichert.

Und ich bin glücklich, dass es jedes Jahr Mittel und 

Angebote für die Weiterbildung gibt, so dass wir in 

unserer kleinen Bücherei nie den Anschluss verlie-

ren und immer noch besser werden können. Das 

verbinde ich gerne mit meinem Dank an unsere Ge-

meindevertretung und besonders den Damen und 

Herren, die im Ausschuss für Bildung, Jugend, Kul-

tur und Soziales für die Bücherei zuständig sind. 

Dort stößt meine jährliche Präsentation unserer Ar-

beit immer auf offene Ohren und ich nehme wahr, 

dass unser Bemühen für Leseförderung, Bildung 

und kulturelles Leben dort Wertschätzung und Un-

terstützung erfährt. Das ist nicht selbstverständlich 

und motiviert das gesamte Büchereiteam.

Wir freuen uns auf viele vertraute und neue Gesich-

ter, auf tolle Leseerlebnisse und Bücher, die unser 

Leben bereichern!

Andrea Frahm
und das Team der Gemeindebücherei

Öffnungszeiten:

Di. – Fr.: 14-18 Uhr

Do. u. Fr.: 10-12 Uhr

Sa.: 10-13 Uhr (außer in den Sommerferien)

Alle aktuellen Meldungen finden Sie auf unserer 

Homepage: www.buecherei.f lintbek.de

Auch außerhalb unserer Öffnungszeiten sind wir 
für Feierlichkeiten und besondere Anlässe 

wie Trauerfeiern, Hochzeiten, etc. gerne für Sie da!

täglich Mo. – Fr. 12 –14 Uhr ist der Mittagstisch im 
La Perla mit zwei wechselnden Gerichten, davon 

1 x vegetarisch, mit Suppe oder Dessert die richtige 
Adresse für italienische Genüsse!

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 12.00 – 14.00 Uhr und täglich ab 17.30 Uhr

Außer Haus:
Alle unsere Gerichte bereiten wir für Sie auch 

zum Mitnehmen.

Candlelight Dinner 
am Valentinstag 

Ihr Schlemmer-Italiener
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Das neue Jahr 2015 beginnt mit einer Serie von 

Schlemmerwochen, die es in sich haben: Sa. 07.02. 
ab 18 Uhr großes Spanferkelbuffet, Sa. 14.02. ab 18 

Uhr großes Grünkohlbuffet, So. 15.02. ab 11.30 Uhr 

großes Entenbuffet, Sa. 07.03. ab 18 Uhr Futtern wie 
bei Muttern, Sa. 14.03. ab 18 Uhr großes Spanferkel-
buffet, Sa. 21.03. ab 18 Uhr Holzfäller-Steakbuffet
vom Feinsten, Sa. 28.03. ab 18 Uhr großes Schnit-
zelbuffet usw. Alle Termine, Veranstaltungen sind 

auch im Internet, Hof Treptow-Flyer, Rundschau 

und Plakate zu finden.

Selbstverständlich kann auch an allen Wochentagen 

der leckere Partyservice vom Hof Treptow in An-

spruch genommen werden – von einfach bis hin 

zum Komplettservice. Hof Treptow, dafür stehen die 

Wirtsleute Andreas & Tina mit ihrem Team – ein 

Paradies für Schlemmerfreunde, Kulturfreunde 

und immer für ein Erlebnis gut!

Zu allen Veranstaltungen bitten wir um Anmeldungen 

unter 04347/1669 oder www.hof-treptow.de

15 Jahre Hof Treptow – da kann man 'was erleben!
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Grabmale, Marmor, Granit 
Westring 483 + 487, 24118 Kiel 

Tel. 0431 – 80 22 23, Fax 0431 – 800 16 26 
Email: info@steinmetz-venzke.de

Wir beraten Sie gern  
in einem persönlichen Gespräch 
Frau Ellen Gentsch und 
Herr Franco Caputo

Beratungsstelle Flintbek

Die soziale Beratungsstelle mit einem breitgefächer-

ten und kostenlosen Beratungsangebot.

Wir geben Antworten
Wenn ein Mensch und seine Angehörigen Unter-

stützung benötigen, stellen sich viele Fragen: Wer 

unterstützt mich im Alltag? Wie kann ich mein bis-

heriges Leben in vertrauter Atmosphäre weiterle-

ben? Wo bekomme ich Hilfsmittel? Welche Anträge 

muss ich stellen? Auf diese und andere Fragen be-

kommen Sie bei uns eine Antwort.

Wir informieren Sie über:
• Unterstützende Angebote  

(z.B. Haushaltshilfen, Essen auf Rädern,  

Hausnotruf)

• Hilfsmittelversorgung

• Wohnen im Alter

• Barrierefreies Wohnen

• Häusliche und ambulante Pflege

• Tagespflege, Nachtpflege

• Kurzzeitpflege und vollstationäre Pflege

• Finanzierungsmöglichkeiten der Hilfsangebote

• Leistungen der Pflegeversicherung

• Antragsstellung (z.B. Pflegeversicherung)

• Freizeit - und Urlaubsgestaltung in der  

Pflege situation

Mit Ihnen gemeinsam stelle ich die Dienste und 

Hilfen zusammen, die für Sie notwendig sind.

Bürozeiten: Mo., Mi. & Do. 09:00-11:30 Uhr

  Di.  15:00-17:30 Uhr

Es können auch Termine außerhalb der Sprech-

zeiten und Hausbesuche vereinbart werden.

Rufen Sie mich an:  04347 – 905 800

Ich freue mich auf Sie!!!

Kätnerskamp 2, 24220 Flintbek

 pf legestuetzpunkt@flintbek.de

 www.pflege.schleswig-holstein.de

Ihre 

Sigrid Sprenger

Pflege
Stützpunkt.
Im Kreis Rendsburg-Eckernförde

Qualität ist gut. 
Wir sind besser.

Ich bin umgezogen!!!!!

Sie finden den Pflegestützpunkt ab sofort im  

Kätnerskamp 2, Eingang Parkplatz famila.
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Jahreslosung 2015

„Nehmt einander an, wie Christus euch angenommen hat zu Gottes Lob“ (Röm. 15,7)

Liebe Gemeinde,

dieses biblische Wort, das uns das ganze neue Jahr 2015
begleiten soll, trifft in eine Zeit, die genau diesen Aufruf
braucht.

Paulus hatte dieses Wort in seinem Brief an die ersten
Christen in Rom geschrieben, also in eine Situation hinein,
in der Menschen mit einem unterschiedlichen Hintergrund
aufeinandertrafen. Da gab es im Glauben „Starke“ und
„Schwache“, Christen mit jüdisch-hebräischem Hinter-
grund, Christen mit jüdisch-griechischem Hintergrund und
sogar heidnisch-griechischem. Also eine bunte Mischung
und entsprechend gab es Konflikte zuhauf!

Auch Deutschland ist inzwi-
schen ein Land, in dem Men-
schen mit verschiedenstem
Hintergrund leben, ein Ein-
wanderungsland. Und täglich
kommen mehr Menschen da-
zu, u. a. weil sie in ihrer Hei-
mat um ihr Leben fürchten müssen. Ich bin froh und
dankbar, dass es hier Einheimische gibt, die sich dieser
Schutz Suchenden annehmen und ihnen helfen, sich in
den neuen Lebensbedingungen zurecht zu finden, sie bei
Behördengängen begleiten, in der deutschen Sprache un-
terrichten u.v.m. Wie selbstverständlich leben sie dieses
Bibelwort der Jahreslosung.

Aber nicht nur auf Menschen mit einem Migrationshinter-
grund will dieses Wort bezogen sein. Es gibt so viele, bei

denen wir uns schwer tun, sie anzunehmen: Schwestern
und Brüder der Landstraße, Nachbarn, mit denen wir uns
erzürnt haben, gleichgeschlechtlich Liebende, religiös
(selbst innerhalb des christlichen Glaubens) Andersden-
kende oder weltanschaulich oder politisch oder…

„Nehmt einander an, wie Christus euch angenommen hat“
– das ist eine große, ja grenzenlose Herausforderung,
denn Christus hat alle Menschen vorbehaltlos angenom-
men. Er „nimmt die an, die unannehmbar sind“. Das Leben
ist nicht so eng wie meine eigene kleine Welt, Gottes
Schöpfung ist größer, weiter, bunter. Ringe ich mich zu
dieser Haltung Christi durch, dann weitet sich auch meine

Welt, mein Leben wird reicher
und bunter.

Wir sollen das tun zum Lob
Gottes. Ja, ich bin zutiefst da-
von überzeugt: Wir loben
Gott, der diese Welt und uns

Menschen in dieser Vielfalt geschaffen hat, wenn wir den
manchmal so bestürzend anderen annehmen, ohne ihn
mir gleich machen zu wollen, wenn wir versuchen, eine
Gemeinschaft zu werden trotz aller Gegensätze.

Lassen Sie uns das in unserem Miteinander leben: in un-
serer Gemeinde, in unserem Ort Flintbek oder wo auch
immer wir auf dieser Welt sind!

Ihr Pastor Manfred Schade

Nach dem Basar ist vor dem Basar!!

Was ?? Ihr wollt aufhören ?? Nee, das geht ja nun mal gar
nicht--- Flintbek ohne den Weihnachtsbasar am 1. Advent
rund um die Kirche?? Und damit das nicht passiert,
brauchen wir Hilfe; nicht bloß neue Ideen, nein, auch die
Leute dafür, die sie in die Tat umsetzen. Ebenso suchen
wir HelferInnen für die viele Arbeit, die rund um den Basar
anfällt.
Im Dez. 2014 haben uns viele begeisterte Besucher
bestätigt, wie wichtig diese Veranstaltung ist; ein dickes
Lob für das gute Gelingen sagen wir hiermit allen, die

dazu beigetragen haben: den Damen aus den Basar-
kreisen, die das ganze Jahr über fleißig handarbeiten; den
Helfern beim Auf-/Abbau; den Waffelbäckerinnen; den
Kuchenbäckern und dem Personal bei Kaffee, Küche, Cafe;
W. Dose für die weihnachtliche Musik; den Damen und
Herren vom Posaunenchor, die überraschend zu hören
waren; A. Schulz mit ihren Ponies; dem Kindergottes-
dienst-Team und den PfadfinderInnen mit dem Bastel-
angebot im Jugendheim; vielen Flintbeker Geschäfts- und
Privatleuten mit den großzügigen Spenden für die Tom-
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bola; den vielen Ausstellern, die auch zum Teil mit für das
leibliche Wohl unserer Besucher gesorgt haben; den
Spendern der Tannenbäume und.. und.. und.....

Danke an alle, die sich für den Basar eingebracht haben,
jeder auf seine Weise!

Für die Basarkreise M. Rodde

Gemeindepädagoge in der evangelischen Jugendarbeit: Jens Nielsen

Mein Name ist Jens Nielsen
und ich bin seit 15. Novem-
ber 2014 als neuer Gemein-
depädagoge für die evan-
gelische Jugendarbeit in
Flintbek tätig. Ursprünglich
stamme ich aus der alten
Herzogstadt Schleswig,
wohne aber nun schon seit
einem viertel Jahrhundert in
Kiel. Von der Ausbildung her

bin ich Erzieher mit staatlicher Anerkennung mit Zusatz-
ausbildungen in der Erlebnis-, Museums- und Kulturpäda-
gogik, in der ich viele Jahre gearbeitet habe und ich bin
leidenschaftlicher Musiker.

Ich freue mich sehr auf meine neue Aufgabe hier in Flint-
bek, nicht weil man das so schreibt, sondern weil ich mich
wirklich auf diese Arbeit freue. Ich habe die Kirche in
Flintbek schon jetzt als einen sehr angenehmen und ein-
ladenden Ort kennen gelernt, in der christliche Gemein-
schaft auch gelebt wird.

Schwerpunkt meiner Arbeit ist es und wird es sein, den
Kindern und Jugendlichen nichts "überzustülpen", sondern
ihnen Angebote aus ihrer Erfahrungswelt zu machen, um
sich mit der Schöpfung "sinnvoll" und konstruktiv, spie-
lerisch und mit Spaß auseinanderzusetzen. Angebote, die
sie auf unterschiedlichen ganzheitlichen Wegen durch
Anregung der Sinne riechen, schmecken, fühlen, tasten,
sehen, hören und erleben können. Konkret heißt das, dass
ich für Theater und Spielen, für Basteln, Bauen, Handwer-
ken, Forschen und Toben, für Musik machen und Kochen,
für Sport und  Abenteuer erleben u.a. genauso zu haben
bin, wie für ernsten zwischenmenschlichen Austausch,
Beratung und Unterstützung.

Gerne Kontaktaufnahme unter: Tel: 04347 / 707816
oder unter : ev.jugend.flintbek@kielnet.net
Adresse: Dorfstraße 5, 24220 Flintbek

Jhr Jens Nielsen

Wenn wir sagen ...

„Heute kommt Herr Marten ...“,
freuen sich die älteren
Kinder der Ev. Kindertages-
stätte immer. Denn dann
heißt es wieder „Wi snack
op platt“.

Alle zwei Wochen besucht
uns Herr Marten, um den
Kindern auf spielerische
Weise die plattdeutsche
Sprache näher zu bringen.
Sehr viele Familien in
Schleswig-Holstein spre-
chen zu Hause kein Platt-
deutsch mehr. Unsere Kita
will das Interesse der Kin-
der wecken und sich für den
Erhalt dieser Regional-
sprache einsetzen, damit sie nicht verloren geht.

Am 21. November war ein ganz besonderer Tag. Denn da
fand der bundesweite Vorlesetag statt. Dieser Aktionstag
für das Vorlesen, an dem auch der Schleswig-Holstei-

nische Heimatbund e.V. beteiligt ist, findet seit 2004 jedes
Jahr am dritten Freitag im November statt.

Herr Marten brachte das
Buch „Ut 'n Leven von Emil“
mit. Emil, ein weißer Bär, ist
in verschiedenen Situatio-
nen zu sehen, die auf platt-
deutsch erklärt werden. Für
die Kinder ist der Vergleich
einiger Wörter in hoch-
deutsch und plattdeutsch
immer spannend. Am Ende
der Stunde schenkte Herr
Marten dem Kindergarten
das Buch.

Ein großes Dankeschön an
Herrn Marten für das ehren-
amtliche Engagement und
auch an den Schleswig-

Holsteinischen Heimatbund für das Buch.

Birgit Rammert für die Ev. Kindertagesstätte
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Liebe Flintbeker Kirchengemeinde,

mein Name ist Sandra Balschus. Seit 1. Dezember 2014
habe ich das Glück, in Ihrer Evange-
lischen Kindertagesstätte die Wald-
und Naturgruppe als Erzieherin be-
gleiten zu dürfen. Es liegt mir am
Herzen, dass die Kinder sich bei uns
„Waldmäusen" wohl fühlen und einen
achtsamen Umgang mit der Natur
lernen. Und natürlich gehören die
christlichen Werte, z.B. gut mitein-
ander umzugehen und zu teilen, zu
den pädagogischen Anliegen meiner
Arbeit.

Hallo,

mein Name ist Judith Fehlau, ich bin 24 Jahre alt und
unterstütze als Erzieherin seit dem
1.Oktober 2014 das Team des
Evangelischen Kindergartens in
Flintbek.
Meine 3-jährige Ausbildung habe ich
an der Fachschule für Sozialpäda-
gogik in Preetz absolviert. Gemein-
sam mit meiner Kollegin Vanessa
Scheunemann bin ich nun in der
neuen altersgemischten Gruppe ("Die
kleinen Schnecken") tätig und habe
sehr viel Spaß an der Arbeit. Ich freue
mich auf die kommende Zeit!

Die beiden neuen Mitarbeiterinnen der Ev. KiTa:
    Frau Balschus          und          Frau Fehlau

Neue Mitarbeiterinnen der Ev. KiTa stellen sich vor:

Herzliche Einladung zum Kirchenkino am
Donnerstag, 19. März 2015 um 19.30 Uhr

im Saal des Ev. Gemeindezentrums zum Film:

Inhalt: Eine 16-jährige Fran-
zösin wird im 18. Jahrhun-
dert von ihrer Familie genö-
tigt, ins Kloster zu gehen. Da
sich die junge Frau aber
nicht von Gott berufen fühlt,
wehrt sie sich, die Gelübde
abzulegen. So beginnt ein
Leidensweg, an dem sie zu
zerbrechen droht.

(Der Eintritt ist frei; um eine Spende wird gebeten)

Der Förderkreis für Kirchenmusik lädt ein zu einem

Konzert für Violoncello und Orgel
J.S.Bach - Suite für Violoncello und Werke für Orgel von Bach,
Mendelsohn, Vasks und Durufle,

am Sonntag 1. März 2015 um 17 Uhr
      in der Ev.-luth. Kirche in Flintbek

Die Suite wird im Zentrum des höchste Virtuosität und Gestal-
tungskraft fordernden Konzertes stehen.

Violincello: Stefan Grove, seit 2010 festes Mitglied des Philhar-
monischen Orchesters der Landeshauptstadt Kiel. Er wurde
1976 in Südafrika geboren und erhielt seinen ersten Cello-
unterricht mit 8 Jahren. Während seines Studiums bei Prof.
Magdalena Roux an der Universität Stellenbosch war er Preis-
träger mehrerer Wettbewerbe und Stipendien. 2001 setzte er
sein Studium fort in den Klassen von Prof. Heidi Litschauer
(Mozarteum, Salzburg) und Prof. Tobias Stosiek (Kunstuni-
versität Graz). Weiterhin besuchte er Masterclasses von David
Geringas, Maria Kliegel, Wen-Sinn Yang, Gustav Rivinius und
Pieter Wispelwij.

Orgel: Sabine Seifert
Der Eintritt ist frei. Es wird um eine Spende gebeten.

Sabine Seifert und Frank Hildebrandt

Das Evangelische Jugend-
werk Altholstein lädt
Jugendliche und Erwach-
sene ein zur gemeinsa-
men Fahrt zum Kirchen-
tag 2015 in Stuttgart.

Informationen: www.jugendwerk-altholstein.de

Neu im Kirchengemeinderat

Mein Name ist Wilfried Pürwitz-
Tiebel.

Ich bin 66 Jahre alt, verheiratet
und habe 3 erwachsene Kinder. Bis
auf wenige Jahre habe ich mein
bisheriges Leben in unserem schö-
nen Flintbek verbracht.

Die Motivation, in diesem Kreis mitzuarbeiten, entstand
während der Feier meiner goldenen Konfirmation im
letzten September. Dieser Tag, der von vielen ehrenamt-
lichen Helfern wunderschön vorbereitet worden war,
brachte mir viele positive Erinnerungen zurück. Aus einem
Gespräch mit unserem Pastor entstand der Gedanke, im
Kirchengemeinderat mitzuarbeiten. Durch diese Arbeit
kann ich hoffentlich einiges von dem zurückgeben, was
ich selbst in unserer Gemeinde an Positivem erfahren
durfte.



„Begreift ihr meine Lie-
be?“ ist das Thema des
ökumenischen Weltge-
betstags, der dieses Mal
von Frauen von den Ba-
hamas vorbereitet wur-
de. Für sie zeigt sich
Gottes Liebe im Ge-
schenk ihrer wunder-
schönen Inseln und im
menschlichen Miteinan-
der. Sie geben aber auch
andere Einblicke in ihre
Welt als die Werbepla-
kate der Tourismusin-
dustrie.

So prangern sie auch die
gesellschaftliche Doppelmoral und die Tabuisierung von Sexua-
lität an, die einhergeht mit häuslicher Gewalt, Vergewaltigungen,
Teenagerschwangerschaften mit HIV-Infektionen. Frauenzentren
versuchen mit Aufklärungskampagnen entgegenzuwirken.

Informiert beten ist das Anliegen der Weltgebetstage und Beten
und Handeln gehören zusammen. Dazu sind wir eingeladen.

In Flintbek feiern wir diesen Gottesdienst am

Freitag, dem 06. März 2015 um 17.00 Uhr in der Kath. Kirche

mit anschließendem Beisammensein und gutem Essen aus der
bahamaischen Küche.

Wer Lust hat, bei der Vorbereitung des Gottesdienstes mitzuar-
beiten, kann sich bei Frau Jarck, Tel. 7386017 oder bei Frau
Wendt, Tel. 1510 melden.

Wir freuen uns auf viele Beteiligte und hoffen auf einen schönen
Gottesdienst am 06.03.

H. Wendt, für das Vorbereitungsteam

Gottesdienste unserer Kirchengemeinde

Weltgebetstag am 06. März 2015

Familien helfen Familien
(Im Ev. Gemeindezentrum Flintbek, Dorfstr.)

Annahme: Montag,  13. Apr. 2015 09 Uhr bis 15 Uhr

Verkauf: Dienstag,  14. Apr. 2015 09 Uhr bis 17 Uhr
 Mittwoch, 15. Apr. 2015 09 Uhr bis 12 Uhr

Ausgabe/
Abholung: Freitag,  17. Apr. 2015 09 Uhr bis 13 Uhr

Weiter Informationen im Flintbeker Gemeindeboten.

Gemeinsame Andachten der evangelischen und ka-
tholischen Kirche in Flintbek in der Bußzeit 2015
sind unten bei den Terminen der Gottesdienste auf-
geführt.

Flüchtlinge in Flintbek: Viele wollen helfen…
Kleidungs- und Schuhspenden für die Asylbewerber werden oft
im Gemeindezentrum abgegeben bzw. abgestellt - wir haben
dort aber k e i n e n  Lagerraum!!
Bitte geben Sie Ihre Spenden direkt in der Kleiderkammer
Flintbek, Mühlenhof 1, ab; Annahme ist dort jeden Dienstag
15.00 bis 16.00 Uhr.
Freundeskreis der Asylbewerber und FreiwilligenForumFlintbek
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01.02.  Letzter Sonntag nach Epiphanias
 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Pastorin Sommer
08.02.  2. Sonntag vor der Passionszeit: Sexagesimä
 10.30 Uhr  Gemeinsamer Dekadegottesdienst in der  

St. Johanneskirche in Brügge  
(ein Fahrdienst wird angeboten, in Flintbek 

ndet kein Gottesdienst statt)
13.02. 17.15 Uhr Kinderkirche
15.02.  Sonntag vor der Passionszeit: Estomihi
 10.00 Uhr Gottesdienst Pastor i.R. Enno Vierck
20.02. 17.00 Uhr Ökumenische Passionsandacht Kath. Kirche
22.02.  1. Sonntag der Passionszeit: Invokavit
 10.00 Uhr  Gottesdienst für Groß und Klein, es singt der 

Kirchenchor,  Pastorin Sommer
27.02. 17.00 Uhr Ökumenische Passionsandacht in der Ev. Kirche
 17.15 Uhr Kinderkirche Clubraum
01.03.  2. Sonntag der Passionszeit: Reminiszere
 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Pastor Schade

06.03. 17.00 Uhr  Gottesdienst anl. des Weltgebetstages in der 
Kath. Kirche vorbereitet von Frauen 

08.03.  3. Sonntag der Passionszeit: Okuli
 10.00 Uhr Gottesdienst Pastor Schade
13.03. 17.00 Uhr Ökumenische Passionsandacht in der  Ev. Kirche
 17.15 Uhr Kinderkirche Clubraum
15.03.  4. Sonntag der Passionszeit: Lätare
 10.00 Uhr Gottesdienst Pastorin Sommer
20.03. 17.00 Uhr  Ökumenische Passionsandacht in der Kath. 

Kirche
22.03.  5. Sonntag der Passionszeit: Judika
 10.00 Uhr Gottesdienst Pastor Schade
27.03. 17.00 Uhr Ökumenische Passionsandacht in der Ev. Kirche
 17.15 Uhr Kinderkirche Clubraum
29.03.  6. Sonntag der Passionszeit: Palmsonntag
 10.00 Uhr Gottesdienst Pastorin Sommer

Sie erreichen uns unter: Ev.-Luth. Kirchengemeinde Flintbek,
Dorfstraße 5, 24220 Flintbek;
www.kirchengemeinde-flintbek.de

Gemeindebüro: Mo - Do, 8 - 13 Uhr, Fr 9.30 - 13 Uhr
Telefon: (04347) 70780, Mail: kg.flintbek@altholstein.de

Pastoren: Pastor Schade:  Telefon (04347) 707817
 Pastorin Sommer: Telefon (04347) 707811

Impressum:
Herausgegeben von der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Flintbek,
Dorfstr. 5, 24220 Flintbek

Redaktion: Ilona Bischof, Flintb. Str. 6, 24220 Schönhorst
Gestaltg.: Öffentlichkeitsausschuss der Kirchengemeinde
Druck: Schmidt&Klaunig, Ringstr. 19, 24114 Kiel

V.i.S.d.P.: Manfred Schade, Dorfstr. 1, 24220 Flintbek
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Paketaktion "Flintbeker Weihnachtsbaum" und Seniorenweihnachtsfeier 2014

Einer guten Tradition folgend bereiten Flintbeker 

Verbände und Kirchen, vertreten im Kuratorium So-

zialstation, seit fast 60 Jahren Menschen in unse-

rem Dorf eine Freude.

Durch Ihre große Spendenbereitschaft zur Weih-

nachtszeit war es uns möglich 145 Pakete für 336 

Menschen, davon 69 Kinder zu packen, zu verteilen 

und somit unerwartete Freude zu bereiten. Durch 

besondere Veranstaltungen und Sachspenden ha-

ben folgende Spender unsere Aktionen unterstützt: 

 Frau Goullon – Lesung / VHS  

 (Spende Weihnachtsbaum)

 Herr und Frau Kühl, Kleinflintbek -  

 Tannenbäume (Seniorenweihnachtsfeier)

 Frau Wohlers-Lorenzen -  

 Tisch/Wanddekoration (Seniorenweihnachtsfeier)

Mit Spenden, die im Laufe des Jahres eingehen, wer-

den wir wieder eine "Osteraktion" für Kinder durch-

führen, Klassenfahrten unterstützen und dort tätig 

werden, wo Menschen Hilfe benötigen.

Am 13. Dezember war es wieder soweit - Weih-

nachtsfeier 2014. In zuverlässiger Zusammenarbeit 

mit dem Bauhof der Gemeinde Flintbek und vielen 

ehrenamtlichen Helfern erstrahlte die Eiderhalle im 

festlichen Glanz. Bei Kaffee und Kuchen erfreuten 

sich über 240 Menschen an einem besinnlichen 

und kurzweiligen Programm.

Spender 2014

Antje Marga von Ahrentschildt Mai Lan – Asia Restaurant

AWO Ortsverein Miller, Holger – Bezirksschornsteinfeger

Bluhm, Michael -  Malereibetrieb Newig, Jürgen und Helga

Bordesholmer Sparkasse Oemig, Hans-Werner, Dipl. Ing.

Brose GmbH 

Bündnis 90/Die Grünen Ortsverein Pack-Blumenau, Alexander

Carstens, Dr. Ulf - Zahnarzt Petersen, Dr. Alexander und Regina

CDU Ortsverband Perkuhn, Karin – Pflegeeinrichtung

Christer, Herr - Betonwerk Pieczonka, Eberhard

Edeka-Neukauf, Herr Hauschildt Pradel, Susanne – Sonnen-Apotheke

Ev.- Luth. Kirchengemeinde Renner, Frank und Sabine – Bäckerei

famila Markt ROHAG Maschinen-Export GmbH

Gebhardt, Dr. Susanne

Glänzer, Andrea -  Eider-Apotheke Sawade, Herr Dr. med. Ärztepartnerschaft

Gnutzmann OHG Schuhhaus Schade, Pastor Manfred 

Goullon, Jutta - Bücherstube Schleswig-Holst. Heimatbund

Hilbers, Frau Schmitz, Hans und Ingrid

Hinz, Herr  - Reisecenter Alltours Schröder Bestattunngen, Knut Schröder

Hollstein, Gert und Rita Schubring, Rolf
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Horn, Hannelore Siedlerbund

Janneck, Imke – Renner Haus + Garten Stange, Joachim – Steuerberater

Jessen, Brigitte Steinke, Egon und Alma

Jöns, Uwe  "An Dörpsdiek" Stöllger, Wiebke und Peter

Kamphenkel, Andreas – Steuerberater Tabakov, Alexander – Zahnarzt

Kerntopf GmbH Traulsen, Horst und Beate

Knauff, Prof. Dr. Werner 

Kultur- und Verschönerungsverein UWF Flintbek

Krause, Dr. Petra Wiggering, Thomas – Provinzial

Landfrauenverein OV Flintbek Winner, Ulrich – Optiker

LA PERLA – Restaurant, Arturo Bee Wirtschaftsgemeinschaft

Lorenzen, Gerhild und Hans-Heinrich Wohlers-Lorenzen, Angela – Blumengeschäft

Wir danken allen Spendern, auch denen, die na-

mentlich nicht genannt werden möchten,  allen Hel-

fern, Helferinnen und Mitwirkenden, die unsere 

Arbeit unterstützt haben.

Bei unseren Schönhorster Bürger- und Bürgerinnen 

möchten wir uns entschuldigen, dass keine persön-

liche Einladung zur Seniorenweihnachtsfeier er-

folgte. 

Für das Kuratorium Sozialstation

Hans-Joachim Claussen

Stellv. Vorsitzender
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Wer nicht richtig tickt ........................

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die  
Wirtschaftsgemeinschaft – Flintbek 
informiert: 

muss zum Psychiater, es sei denn er oder es hängt 

an der Wand. Dafür gibt es in Flintbek die Adresse: 

Uhrmacher Petersen. Die meisten kennen ihn ja. Ein 

Spross aus alter Tradition. Schon der Großvater war 

vom Fach. Der Vater be trieb das Geschäft 38 Jahre 

lang in der Kehden stra ße in Kiel. In Kiel mach te er 

sei ne Lehre und ist seit 1981 als Uhr ma cher tä tig.                                                

Sie ben Jah re lang arbeitete er in verschiedenen Fach-

geschäften in Kiel, bis er sich hier in der Bergkoppel 

niederließ und zunächst nur eine Werkstatt betrieb. 

Als dann die Tierarztpraxis Krause in der Garten-

straße frei wurde, griff er 1996  zu: Räu me zum Woh-

nen und ide al im Un ter ge schoss für Werk statt und 

Kun- den ver kehr. Allerdings: die Gartenstraße ist 

nicht gerade eine Ein kaufs stra ße. Es kam nur vor bei, 

wer sich dies zum Ziel ge nom men hat te. "Etwas 

Lauf kund schaft wäre da nicht schlecht", mein te Mi-

chael Pe ter sen," auch das An ge bot nach au ßen mehr 

zu prä sen tie ren, könnte nützlich sein, denn Uhren 

und Schmuck kauft man gerne "übers Au ge" .                                                        

Ge dacht, getan. Im Dezember 2014 entschloss er 

sich, mit famila in Kon takt zu tre ten, um den als La-

ger genutzten Raum - vis-a-vis vom Reisebüro Hinz 

- an zu mie ten. 

Dann ging alles sehr schnell und Michael Pe ter sen 

eröffnete am 10. Januar 2015 den neu en Laden im 

Kätnerskamp 2.

In der Gartenstraße geht der Werkstattbetrieb aber 

weiter: Dort arbeitet der Sohn Timo, der nach der 

Lehre beim Vater seit Ju li 2014 als Geselle sich da-

rum kümmert, dass alles wieder richtig tickt.

Das Angebot ist aber umfangreicher als man zu-

nächst denkt: Gold schmie de ar bei ten, Schmuckan-

fertigung und Reparaturen, Anhänger, Fassungen, 

Per len ket ten aufziehen, Trauringe umarbeiten, Edel-

steine ein set zen - all das findet man in der handwerk-

lichen Abteilung. Und im Ladenbereich werden an 

die tau send Uhr- und Schmuckobjekte bereitgehal-

ten. Und damit der Kauf fach kun dig und in angeneh-

mer Atmosphäre stattfinden kann, steht Frau Andrea 

Brandt, die frü her die Par fü me rie im Kätnerskamp 

betrieben hat, mit ein la dender Freund lich keit an den 

meisten Wochentagen zur Seite.

"Bald ist auch die Kaffeemaschine in stal liert", sagt 

Michael Pe ter sen, "dann kön nen sich junge Paare am 

großen Tisch niederlassen und in aller Ruhe bei Cap-

puc ci no oder Espresso Braut- und Eheringe anprobie-

ren. Soviel Zeit soll schon  sein".  

Schon die ersten Tage haben gezeigt, dass der von 

drei Fenstersei ten ein zu se hen de La den von der Kund-

schaft sehr gut angenommen wird. Am lau fen den 

Band wer den Glück wün sche he rein ge tra gen und ein 

je der fin det die Prä sen ta ti on ganz toll.

Auch wir, die WGF, in der Michael Pe ter sen seit eini-

gen Jahren Mit glied ist, sa gen unsere Glückwünsche 

und wünschen viel Erfolg mit der neuen Ver kaufs-

stra te gie.

Für die Wirtschaftsgemeinschaft Flintbek: 

Bern hard Hein e cke, No tar a.D. und Rechts an walt

Vorstand: Umberto Schmidt, Rosenberg 22, 24220 Flintbek, Tel. 04347-908838 – wgf-flintbek.de
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INH. JAN JÜRGENS . ZIMMERMEISTER

Zimmereibetrieb
+Dachtechnik 

Seit 1926

Hegereiterweg 2  24220 Flintbek.
Telefon 0 43 47 / 32 17
Telefax 0 43 47 / 54 14

Treppen

V

T

W

www.zimmerei-claus-groth.de
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…Ihr Partner rund ums Auto

Ihre Kfz-Meister

Dorfstr. 21 · 24220 Flintbek 
Tel.: 04347 – 27 00 

Wir sind für Sie dienstbereit:
Montag bis Freitag 7:00 – 18:00 Uhr

Samstag 9:00 – 13:00 Uhr

Kfz-Reparatur / Kfz-Elektronik / Abgasuntersuchung
Inspektion / Jahreswartung mit Mobilitätsgarantie

Unfall- und Glasbruchschäden / Smart-Repair
Neureifen und Reifenreparatur

Pannenhilfe  ·  Starthilfe  ·  Unfallhilfe  ·   Abschleppen 

Die DEKRA führt montags,  mittwoch

und freitags

s 

GmbH

Automatikgetriebe – Probleme???

Im laufenden Fahrbetrieb entstehen Schmutz und Abrieb von 
den Getriebebremsbändern und Zahnrädern im Getriebe. 
Das kann zu unsauberen Schaltvorgängen, Schaltstößen, 
verzögertem Schalten und verzögertem Anfahren führen. 

Eine Getriebeölspülung kann hier Abhilfe schaffen!

Sprechen Sie uns an, wir beraten Sie gern 
und erstellen Ihnen ein Angebot.

Ihr Brose-Team
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onen, Einzelveranstaltungen und Workshops zum 

„lebenslangen Lernen“ ein. Die Hefte liegen an den 

bekannten Stellen für Sie bereit.

Studieren Sie das Programm in aller Ruhe und tref-

fen Sie dann Ihre Auswahl. Denken Sie bitte daran, 

dass nur eine rechtzeitige Anmeldung einen Platz 

in Ihrem Wunschkurs ermöglicht. Machen Sie 

auch gern von der bequemen Anmeldung per E-

Mail Gebrauch.

Wir wünschen Ihnen in allen Kursen viel Spaß und 

Erfolg und freuen uns auf Ihre Anmeldungen!

Das aktuelle Programm ist unter www.vhs-f linte-

bek.de im Netz veröffentlicht. Dort sind auch Zu-

satzkurse eingestellt, die wir bei Bedarf einrichten.

Am 14. November waren über 60 Personen zur Bü-

chervorstellung in das evangelische Gemeindezen-

trum gekommen. Die „unstillbare Lust am Lesen“, 

mit Frau Goullon von der Bücherstube Flintbek, ist 

seit einigen Jahren ein fester Bestandteil in jedem 

Semester. Diesmal konnten wir 300€ an die Sozi-

alstation für den „Flintbeker Weihnachtsbaum“ 

spenden.

Der nächste Termin ist Freitag, 27.03.15 ab 19 Uhr 

im evangelischen Gemeindezentrum.

Ihr VHS Team

Bürozeiten:

Di und Do von 9:30 bis 11:30 Uhr

Di von 16:00 bis 18:00 Uhr, in den Schulferien ist 

das Büro geschlossen.

Tel: 04347-4845

Kursübersicht Frühjahrssemester 2015
Bei Drucklegung für diesen Gemeindeboten im Ja-

nuar waren einige Kurse bereits belegt. Diese sind 

hier nicht aufgelistet.

Gesellschaft
151 101  Ganzheitliches Gedächtnistraining, 

Di, 03.03.15 bis Di, 31.03.15, 15:00 – 16:30 Uhr, 

5 Termine

151 102  Ganzheitliches Gedächtnistraining, 
Di, 26.05.15 bis Di, 23.06.15, 

15:00 – 16:30 Uhr, 5 Termine

151 103  Merktechnik – Workshop, 
Sa, 28.02.15, 9:00 – 12:30 Uhr

151 104  Der unsichere Hund – Ursachen, 
Nebenwirkungen und was man als Besitzer 

tun kann, Di, 28.04.15, 19:00 – 21:00 Uhr

151 105  Farb- und Typberatung für Frauen, 
Sa, 07.03.15, 14:00 – 17:00 Uhr

151 106  Stilberatung – So machen Sie eine gute 
Figur, Sa, 21.03.15, 14:00 – 17:00 Uhr

151 107  Energie sparen im Haushalt – Richtig 
heizen und lüften – Vortrag, Di, 10.03.15, 

19:30 – 21:00 Uhr

151 108  Stromsparen als Mieter – Mehr Geld ohne 
Verzicht! – Vortrag, Di, 17.03.15, 19:30 – 

21:00 Uhr

151 109  Feuchtigkeit und Schimmelpilz – Vortrag, 
Di, 24.03.15, 19:30 – 21:00 Uhr

151 112  Trommel-Workshop – für Anfänger 

und Wiedereinsteiger, Sa, 09.05.15, 

14:00 – 17:00 Uhr

Kultur
151 201  Die unstillbare Lust am Lesen..., 

Fr, 27.03.15, 19:00 – 20:30 Uhr

Kreativ
151 214  Nähen für Anfänger und Fortgeschrittene, 

Mi, 04.03.15 bis Mi, 13.05.15,  

18:00 – 21:00 Uhr, 8 Termine

151 216  Erstellung eines Rockgrundschnittes nach 
eigenen Maßen – Wochenend-Workshop, 

Sa, 21.02.15 bis So, 22.02.15, 10:00 – 

17:00 Uhr, 2 Termine

VHS-Flintbek e.V.

Liebe Flintbekerinnen und Flintbeker, liebe VHS-Interessierte,

das neue Frühjahrsprogramm der Volkshochschule Flintbek lädt Sie 

mit einem abwechslungsreichen Kursangebot, interessanten Exkursi-



Aus Flintbek und Umgebung

Gemeindebote Flintbek 53

151 252  Aquarell-Kurs für Anfänger und Fortge-
schrittene, Mo, 23.02.15 bis Mo, 01.06.15, 

19:45 – 21:45 Uhr, 12 Termine

151 261  Töpfern für Erwachsene, 
Mi, 28.01.15 bis Mi, 18.03.15, 19:00 – 

21:00 Uhr, 8 Termine

Musik- und Instrumentalunterricht
151 281  Gitarre und Lied, Di, 10.02.15 bis Di, 

12.05.15, 17:30 – 19:00 Uhr, 12 Termine

Blockflöte, Querflöte, Gitarre, E-Gitarre, Klavier, 

Akkordeon, Keyboard, Melodica

Gesundheit/Bewegung
151 303  Feldenkrais Bewusstheit durch Bewegung, 

Mo, 09.02.15 bis Mo, 08.06.15, 18:30 – 

19:30 Uhr, 15 Termine

151 304  Pilates, Mo, 02.02.15 bis Mo, 13.07.15, 

16:15 – 17:15 Uhr, 21 Termine

151 305  Pilates, Mo, 02.02.15 bis Mo, 13.07.15, 

17:15 – 18:15 Uhr, 21 Termine

151 306  Pilates, Mo, 02.02.15 bis Mo, 13.07.15, 

18:15 – 19:15 Uhr, 21 Termine

151 307  Pilates, Di, 03.02.15 bis Di, 14.07.15, 

09:15 – 10:15 Uhr, 22 Termine

151 308  Pilates, Di, 03.02.15 bis Di, 14.07.15, 

10:15 – 11:15 Uhr, 22 Termine

151 309  Yoga – Fit, Do, 19.02.15 bis Do, 02.07.15, 

17:45 – 19:00 Uhr, 16 Termine

151 310  Yoga – Fit, Do, 19.02.15 bis Do, 02.07.15, 

19:00 – 20:15 Uhr, 16 Termine

151 316  Senior-Fit-Kurs am Freitag, Fr, 13.03.15 bis 

Fr, 19.06.15, 10:35 – 12:05 Uhr, 10 Termine

151 317  Senior-Fit-Kurs am Freitag, Fr, 26.06.15 bis 

Fr, 09.10.15, 09:00 – 10:30 Uhr, 10 Termine

151 318  Senior-Fit-Kurs am Freitag, Fr, 26.06.15 bis 

Fr, 09.10.15, 10:35 – 12:05 Uhr, 10 Termine

151 321  Rücken-Fit-Kurs, Do, 05.02.15 bis Do, 

09.07.15, 08:45 – 10:00 Uhr, 19 Termine

151 323  Qi Gong Schnupperstunde, Sa, 07.02.15, 

15:00 – 17:00 Uhr

151 324  Qi Gong für Anfänger, Di, 24.02.15 bis 

Di, 23.06.15, 17:00 – 18:30 Uhr, 15 Termine

151 325  Qi Gong für Anfänger, Fr, 20.02.15 bis Fr, 

26.06.15, 10:00 – 11:30 Uhr, 15 Termine

151 326  Weiterführender Qi-Gong-Kurs, 
Fr, 13.02.15 bis Fr, 26.06.15, 15:00 – 16:30 Uhr, 

16 Termine

151 330  Orientalischer Tanz – Schnupperstunde, 
Fr, 27.02.15, 19:45 – 21:45 Uhr

Bauelemente 
 
Dach-/Fenster 

Haus-/Innentüren

Mietwohnungen 

Musterausstellung 

Wohnungsbau

Wunschkonzert

wohnen | leben | wohlfühlen

Tel.: +49 (0)4342 / 88 80 9-0  
E-Mail: info@griese-bau.de

www.griese-bau.de

Kompetenz       &     Partner:


